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Einführung

Kinder erwerben schon vor dem Schuleintritt mathematische Erfahrungen, indem sie ihre Umwelt durch 
Vergleichen, Ordnen, Einteilen, Zählen und Messen erkunden. Die Aufgabe des Erstunterrichts ist es, diese 
Erfahrungen in eine mathematische Fachsprache mit ihren vielfältigen Ausdrucksmöglichkeiten zu über-
setzen. Fachvokabular (z. B. „minus“/„plus“), eine strukturierte Schreibweise sowie die Möglichkeit, sich 
mathematisch korrekt auszudrücken, müssen den Kindern nahegebracht werden, damit sie das dahinterlie-
gende Prinzip begreifen.

Für mich hat sich in der langjährigen Arbeit mit rechenschwachen Kindern besonders eine Methode bewährt, 
die sich auf alle Lernenden übertragen lässt: Mathematik erleben durch Geschichten und Märchen! Vor 
allem die inneren Bilder und Emotionen sind es, durch die wir unbewusst und ganz automatisch Informatio-
nen und Wissen abspeichern. Gerade Vorschulkinder und Schulanfänger sind noch empfänglich für die 
Welt der Magie. Es fasziniert mich immer wieder, wie leicht und rasch ein Kind mithilfe zauberhafter Wesen 
mathematische Vorgänge versteht.

Ich möchte Sie deshalb einladen, das Land der Zahlenwichtel mit Ihrem Kind/Ihren Kindern zu besuchen. 
Erleben Sie gemeinsam spannende Abenteuer in der Zauberwelt: Im Kristallbergwerk nach bunten Kristal-
len (Mengenblöcken) graben oder Zauberer Minus treffen, der wieder einmal sein Unwesen treibt – all das 
können Sie bei der Arbeit mit diesen Materialien erleben. Außerdem gibt es noch König Num (Zehnerzah-
len), Goldfee sowie Zahlenwichtel, die eifrig Kristalle bemalen; denn eine „Zwei“ muss schließlich immer 
grün, eine „Acht“ immer braun sein.

Zur Arbeit mit diesem Buch:
Die Kopiervorlagen geben Ihnen Anregungen und Impulse, wie Sie Mathematik spielerisch und leicht den 
Kindern (nicht nur rechenschwachen Kindern) vermitteln. Zudem finden Sie zahlreiche Übungen, die den 
Lernalltag erleichtern. Wichtig ist, dass die Zahlenblöcke stets die ihnen angedachte Farbe erhalten.

Abbildung 1: Die Zuordnung der Farben

Detaillierte Informationen zur Einführung und Arbeit mit dem Rechenmaterial entnehmen Sie den folgenden 
Seiten.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Arbeit!
Franziska Püller
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Orientierungsübungen im Zahlenraum bis 10

Es ist empfehlenswert, anfangs nur mit je einem Blöckchen von eins bis zehn zu beginnen. Diese werden in 
einer „Straße“ (s. Abbildung 2) aufgelegt.

Abbildung 2: Die „Straße“

Anmerkung: Die folgenden Übungen sind für Kindergarten und Schule sowie für zu Hause geeignet. 
Lehrkräfte, Erzieher, aber auch Eltern usw. können damit bestens arbeiten. Aus Gründen der Lesbarkeit 
werden diese Personen künftig als Pädagogen bezeichnet.

Übungen:
  1. � Der Pädagoge nennt eine Zahlenmenge. Das Kind gibt die Farbe des Mengenbildes an. Dabei soll es 

die Zahlenblöckchen betrachten, damit die Mengenbilder auch visuell abgespeichert werden.
  2. � Der Pädagoge nennt die Farbe eines Mengenbildes. Das Kind nennt die Zahlenmenge dazu.
  3. � Der Pädagoge zeigt mit den Fingern eine Zahl. Das Kind sucht das passende Mengenblöckchen 

dazu.
  4. � Der Pädagoge „zeichnet“ mit den Fingern eine Zahlenmenge in die Luft. Selbstverständlich behält er die 

Anordnung  der Zahlenblöckchen bei. Die Reihenfolge entspricht immer oben, unten, oben, unten usw. 
 
Die Zahlenmenge Fünf würde demnach so „gezeichnet“:	  
 
 

1 3 5

2 4
         Abbildung 3: Der Aufbau der Zahlenblöckchen am Beispiel der Zahlenmenge Fünf

       Im Anschluss sucht das Kind das passende Zahlenblöckchen.
  5. � Der Pädagoge „tupft“ dem Kind eine Zahlenmenge auf den Rücken. Wieder wird die Reihenfolge, wie 

sie in der vorherigen Übung beschrieben ist, beibehalten. Dabei achtet der Pädagoge darauf, dass er 
den Rücken des Kindes gut ausnützt. Die Punkte sollen in großer Entfernung deutlich „getupft“ werden. 
Danach nennt das Kind wieder die entsprechende Zahlenmenge.

  6. � Das Kind schließt die Augen. Der Pädagoge „tupft“ eine Zahlenmenge auf den Handrücken oder auf 
den Arm (Reihenfolge wie in Übung 4). Anschließend öffnet das Kind die Augen und wählt das pas-
sende Mengenblöckchen aus.

  7. �� In dieser Übung soll das Kind, die gesuchte Zahlenmenge von den Lippen ablesen. Der Pädagoge 
nennt flüsternd eine Zahlenmenge. Das Kind darf die Zahlenmenge laut nennen und auf das entspre-
chende Zahlenblöckchen zeigen.

  8. � Der Pädagoge klopft für das Kind unsichtbar (z. B. unter der Tischplatte) eine Zahlenmenge. Die Zah-
lenmenge Fünf wären demnach fünf Schläge. Das Kind zeigt auf das gesuchte Zahlenblöckchen.

  9. � Das Kind schließt die Augen. Der Pädagoge entfernt ein beliebiges Mengenblöckchen aus der „Straße“: 
Jetzt darf das Kind die Augen wieder öffnen und so schnell wie möglich die fehlende Menge benen-
nen.

10. � Der Pädagoge hält in einer Schachtel eine zweite identische Garnitur der Zahlenblöckchen bereit. Er 
zieht ein beliebiges Blöckchen und hält es kurz hoch (ca. eine Sekunde). Dann steckt er es sofort wie-
der weg. Das Kind nennt die Zahlenmenge; hat es die Menge richtig benannt, erhält es das Blöckchen 
und ordnet es seiner „Straße“ zu. Bei dieser Übung kann das Kind die Augen nicht zählen. Es muss die 
Zahlenmenge ganzheitlich erfassen. Die Farbe unterstützt dabei.
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